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Das Informationsblatt des  Obst- und Gartenbauvereins Erbach e.V.

Das Highlight 2013:

Auch im zweiten Jahr beim OGV ein Hit: 
die Washboard-Jazz-Band begeisterte das  
Publikum mit Jazz, Ragtime Swing Charleston.
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Rekordbesuch beim Frühjahrsschnittkurs

Lange nicht war der Frühjahrsschnitt-
kurs so gut besucht wie im Jahr 2013. 
Harry Lavall, Gartenbaufachberater 
des Saarpfalz-Kreises leitete den Kurs, 
der aus einem praktischen und ei-
nem theoretischen Teil bestand. Zum 
theoretischen Teil am Freitagabend 
trafen sich mehr als dreißig Teilnehmer 
in unserem Vereinsheim. Hier wurden 
die Besucher mit den Grundlagen des 
Obstgehölzschnittes vertraut gemacht. 

Mitgliederversammlung 2013

Der Obst- und Gartenbauverein Er-
bach hatte alle Mitglieder für Sonn-
tag, 14. April 2013 zur Mitglieder-
versammlung in sein Vereinsheim 
in der Steinbachstraße 64 eingela-
den. Beginn war um 15 Uhr. Die 

Niederschrift ist im Internet (www.
ogv-erbach.de) zu finden. Zugang 
hierzu haben jedoch nur Mitglieder, 
die sich für den vereinsinternen 
Bereich unserer Internetseite regist-
riert haben.

Am darauf folgenden 
Samstagmorgen konn-
ten sie am lebenden 
Model die praktische 
Vorgehensweise erle-
ben. Auch zu diesem 
Teil fanden noch mehr 
als zwanzig Personen 
den Weg zu uns.

22./23. Februar 2013:

14. April 2013:
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Ab 9.30 Uhr veranstaltete 
der Verband der Obst- und 
Gartenbauvereine des 
Saarpfalz-Kreises einen 
Veredlungslehrgang für 
Obstbäume beim OGV Er-
bach. Gartenbaufachberater 
Harry Lavall zeigte nicht 
nur alle Möglichkeiten zur 
Obstbaumveredlung. Die 
Teilnehmer konnten sich 
sogar Obstbäume nach ei-
genen Wünschen veredlen 
lassen. Wer nicht dabei war, 
hat mit Sicherheit etwas 
verpasst.

Verdedlungskurs des Kreisverbandes
20. April 2013:
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Wenn die Wasboard Jazz Band spielt,  
sind alle aus dem Häuschen
Wieder einmal eine super Show. Was 
die Washboard Jazz Band mit unseren 
Gästen anstellt, ist phänomenal. Rhyth-
mus, Können und Witz brachte alle aus 
dem Häuschen. Und vom Verein gabs 
zum ersten mal den neuen Original-
“Jazzburger“ - Lecker!
Alle Besucher fieberten bereits dem 
Freitag vor der Kerb entgegen. Denn da 
spielte die Band wieder bei uns.

14. Juni 2013:
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Rosenfest

Zum Rosenfest 2013 wurde uns 
der erste richtig schöne Sonntag 
des Jahres beschert. Wer sich 
entschieden hatte, diesen Tag 
beim OGV zu verbringen, erleb-
te eine gelungene Veranstaltung 
mit unterhaltsamer Musik und 
leckeren Mahlzeiten. Wir danken allen 
25 Helfern, die zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben.

16. Juni 2013:
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Sommerschnittkurs

Auch der diesjährige Sommer-
schnittkurs mit Gartenbaufach-
berater Harry Lavall war wieder 
gut besucht. Im Sommer werden 
die Bäume hauptsächlich aus-
gedünnt und damit lichtdurch-
lässiger gemacht. Dies geschieht 
weniger mit der Baumschere 
als vielmehr durch schlich-
tes abreißen der noch jungen 
Zweige. Entfernt werden Zweige, 
die nach innen wachsen oder in 
Konkurrenz zu den Hauptästen stehen. 
Welche das sind, haben die Teilnehmer 

27. Juni 2013:

hier gelernt. Diese und viele weitere 
Tipps nahmen die Teilnehmer mit nach 
Hause.

Fotos: Edgar Emser
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Kräuterwanderung
1. Juli 2013:

Zahlreiche Mitglieder und Gäste 
konnte der erste Vorsitzende des 
Obst- und Gartenbauvereins Erbach 
Edgar Emser zur beliebten Kräuter-
wanderung mit Renate Schütz am 
Vereinsheim begrüßen. Auf einem 
Streifzug durch den Lehrgarten hin-
ter der St. Andreas-Kirche erfuhren 
die Teilnehmer, welche Wild-Kräu-
ter die Gesundheit fördern und wel-
che ihr eher schaden. Andere wiede-

rum verleihen dem 
Essen eine beson-
dere Note. Kost-
proben leckerer 
selbst hergestellter 
Kräuter-Mahlzeiten 
servierte Renate 
Schütz anschlie-
ßend im Vereins-

heim des OGV. Selbst 
gebackenes Brot, sowie 
Marmelade, Kräuterquark 
und -butter aus eigener 
Herstellung schmeckten 
vorzüglich und empfahlen 
sich zur Nachahmung.
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Baumwartelehrgang des Kreisverbandes
1. Juli 2013:

Gartenbaufachberater Harry Lavall ver-
sammelte die Baumwarte des Saarfalz-
Kreises in unseren Lehrgarten zu einem 
Lehrgang über Krankheiten und Schäd-
lingsbekämpfung bei Obstbäumen. 

Leider gab 
es im Jahr 
2013 in un-
serem Lehr-
garten viel 
zu zeigen. 
Von A wie 
Apfelwickler 
über M wie 
Monila-
Spitzen-

dürre bis Z wie Zwetschenrost war fast 
alles vertreten. Schuld an allem ist wie 
immer das Wetter!
Harry Lawall kannte jedoch für alles 
ein Mittel bzw. eine Methode, um den 
Bäumen Linderung zu verschaffen.
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Sommer, Sonne, Erbacher Kerb
2. und 5. August 2013:

Kaum zu Fassen, aber immer noch ist 
eine Steigerung drin. Zum Kerwe-Jazz 
am Kerwefreitag mit der Washboard 
Jazz Band gab‘s erneut einen Besucher-
rekord. Die Band fühlte sich wie immer 
wohl bei uns und die Gäste dankten 
dies mit tosendem Applaus. In lauschi-

ger Biergartenatmosphäre genossen die 
Besucher außer der tollen Musik auch 
einen herzhaften Honigbraten.
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Viel Prominenz besuchte den Erba-
cher Kerwemontag. Angefangen vom 
Bundestagsabgeordneten über den 
Landrat, den Oberbürgermeister, den 
Bürgermeister, den Beigeordneten und 
einigen Stadtratsmitgliedern gaben sich 
Politiker unterschiedlicher Couleur ein 
Stelldichein.
Sie alle genossen in Mitten der zahl-
reichen Gäste ein schönes Kerwefest 
mit guter Musik von Harald Keller und 
leckerem Essen. Neben den traditio-

nellen „Lewwer-
kepp“ waren auch 
Rollbraten und 
Rostwürste im 
Angebot. 
Die extreme Hitze 
war zwar etwas bedrückend, konnte 
aber den Spaß nicht verderben. Im 
nächsten Jahr will der Verein für noch 
mehr Schatten sorgen.
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Tanzabend mit Harald Keller
16. August 2013:

Das war auch mal was ganz Neues für 
unseren Verein: Ein Tanzabend ganz 
ohne Kerwe. Harald Keller stellte sich 
kurzerhand für diese Sonderaktion 
zur Verfügung. Die Mitglieder hat es 
gefreut, wenn gleich nur wenige sich 
auf das Tanzparket wagten. Das Vorsit-
zendenehepaar ging mit gutem Beispiel 
voran.

Es gibt immer wieder Überraschungen. 
Das Federweißerfest hat sich nicht nur 
etabliert, es steigert sich von Jahr zu 
Jahr. In diesem Jahr nun hat weder der 
Federweiße noch Flamm- und Zwiebel-
kuchen der Nachfrage standgehalten. 
Sogar der eigens nachbestellte Lioner 
hat letztendlich nicht ausgereicht. Eine 
verückte Welt. Gemütlichkeit und 
gute Gespräche sind offenbar noch die 
besten Garanten für ein gelungenes 

Fest. Na dann bis zum nächsten Fest. 
Und das stand ja schon kurz bevor: 
Erntedank im Thomas-Morus-Haus am 
Sonntag, 6. Oktober.

Federweißerfest
29. September 2013:



13

Gute Resonanz beim Erntedankfest
6. Oktober 2013:

Auf gute Reso-
nanz stieß das 
Erntedankfest 
2013 im Thomas-
Morus-Haus. 
Zu den zahl-
reichen Gästen 
gesellte sich auch 
Beigeordneter 
Rüdiger Schnei-
dewind, der in 
seinem Grußwort 
die Arbeit des 
Vereins lobte 
und den Sinn 
des Erntedankfestes verdeutlichte. Der 
erste Vorsitzende Edgar Emser ließ in 
seiner Ansprache das Erntejahr Revue 
passieren und vollzog im Anschlus die 
Ehrung langjähriger Mitglieder. Dies 
waren: Dejon Klaus, Dilger-Sacher 
Irene, Ecker Walter, Glutting Kilian, 
Simon Ewald (je 25 Jahre), Bonaventu-
ra Hans, Mohr Gerhard, Recktenwald 
Hans (je 40 Jahre), Arnold Hans, Dilly 
Ernst, Fa. Elektro Roth (je 50 Jahre).
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Nein, zu viele Gäste hatten 
wir nicht, nur viel zu wenige 
Plätze. Das Bockbierfest des 
OGV wird immer beliebter 
und Beigeordneter Rüdiger 
Schneidewind immer sicherer 
beim Anstich. Der erste Schlag 
hat gleich gesessen. Nach dem 
Zweiten floss das Bier. Vor dem 
Anstich konnte Edgar Emser 
noch einen Scheck über 250 € 
an Dekan Pirmin Weber für 
die Renovierung der St.-An-
dreas-Kirche übergeben. Der 
Betrag setzt sich aus Spenden 
beim Erntedankfest und einer 
Aufrundung durch die Ver-

Bockbierfest
16. November 2013:

einskasse zusammen.
Bei Münchner Weißwürsten mit Brezel 
und Pfälzer Saumagen mit Brot ließ es 
sich bis spät in die Nacht gut aushalten.
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Eine gelungene Überraschung ereilte 
die Gäste unseres Freitagabend-Stamm-
tisches am Nikolaustag 2013. Livehaftig 
und in stattlicher Montur mit Sack und 
Rute gab sich der Nikolaus höchstselbst 
die Ehre. Er hatte für alle Frauen ein 
kleines Präsent dabei. Für die Männer 
gab‘s ein L‘eau de vie. Nach der Inter-
vention des ersten Vorsitzenden Edgar 
Emser bekamen auch die Frauen ein 
Lebenselexier in Form eines lecke-
ren Likörs. Seltsam war nur, dass die 
Stimme des Nikolauses stark an die von 
Hans Stephan erinnerte.

Der Nikolaus gab sich die Ehre
6. Dezember 2013:
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Wanderungen
Mindestens zweimal im Jahr treffen 
sich Mitglieder zu einer gemeinsamen 
Wanderung in die Umgebung. 

2013 führte der Weg an Ostern und 
kurz vor dem Jahreswechsel jeweils zur 
Kehrberghütte.

Teilnahme am Erbacher Weihnachtsmarkt

Quelle:  
Kreisanzeiger vom 
11.12.2013
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Brennerei

Unter der Leitung von Lothar Hille-
kum wurden im Jahr 2013 11.375 Liter  
Maische zu Branntwein gebrannt. 
Unterstützt wird der Brennereileiter 
von Erich Alt, Fritz Merscher und Die-
ter Krauß.
Die Branntweine erlangen bei Brannt-
weinprämierungen regelmäßig sehr 

Mosterei
Im Jahr 2013 wurden 11.706 Kilo-
gramm Äpfel zu 6.912 Liter Apfelsaft 
verarbeitet.
Geholfen haben: Edgar Emser, Emil 
Wagner, Erich Alt, Lothar Hillekum, 
Norbert Brass, Siggi Heib, Malz Lothar, 
Lutz Meyer, Jakob Didion, Andreas 
Spies, Hans Melhorn, Klaus Dejon, 
Kurt Schwarz.......

Preise gültig ab 01.09.2010
Branntwein 1,0 ltr 0,7 ltr 0,5 ltr
Apfel 12,- 10,- 8,-
Obstler 14,- 12,- 10,-
Quitte 14,- 12,- 10,-
Erbacher Ouso 14,- 12,- 10,-
Kräutergeist 14,- 12,- 10,-
Erbacher 
Kräuterlikör 14,- 12,- 10,-
sonstige 14,- 12,- 10,-
nach Verfügbarkeit

gute Patzierungen. 2009 erreichte der 
Mirabellenbrand und 2012 der Quitten-
brand jeweils eine Goldmedaille bei der 
Prämierung des Verbandes. 2012 gab es 
zudem Silber für den Apfelbrand.
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Wöchentlich im Programm:
Betrieb der Gaststätte

Öffnungszeiten des 
Vereinsheims:
Sonntags: 10 bis 13 Uhr
und jeden ersten Freitag im Monat:  
18 bis 24 Uhr
in den Sommermonaten jeden Freitag 
ab 17 Uhr

Ein großes Dankeschön gehört vor 
allem unseren Stammwirten Christoph 
Heintz, Bernhard Donauer und Micha-
el Glutting. Sie haben den Freitagabend 
beim OGV wieder zu einem attraktiven 
Gemein- schaftserlebnis 
gemacht. Es wird lecker 
geges- sen, gut getrunken 

und besonders viel 
gelacht.

Unser Dank gilt auch 
dem Unterstützer-

team. Einige von 
ihnen sind hier 

abgebildet.
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Unser Verein - Daten und Fakten

Mitglieder: 305
Mitgliedsbeitrag: 15 € pro Jahr

Gesamtvorstand:
1. Vorsitzender Edgar Emser
2. Vorsitzender Karlheinz Delarber
1. Kassenführer Michael Glutting
2. Kassenführer Jakob Didion
1. Schriftführer Thomas Simon
2. Schriftführer Hermann Moses
Heimleiter Bermhard Donauer
 (kommissarisch)
Maschinenwart Erich Alt
Gerätewart Karl Roth
Brennereileiter Lothar Hillekum
Baumwart Kurt Kuhn
Rosenwart Karlheinz Delarber
 (kommissarisch)
Beisitzer Dieter Ecker
 Peter Simon
 Christoph Heintz
 Karl-Heinz Laenger
 Emil Wagner
 Holger Ecker
 Hans Stephan

Stand: 01.01.2014

Ehrenvorsitzender:  Alfons Simon

Kassenprüfer: Bernhard Donauer
 Karl Schindler
 Michael Merscher

Impressum
Herausgegeber:
Obst- und Gertenbauverein Erbach e.V.
Steinbachstraße 64, 66424 Homburg
Telefon: (06841)756213

Text, Satz, Layout, Druck und Fotos 
(wenn nicht im Artikel vermerkt):
Thomas Simon

Besuchen Sie auch unsere  
Internetseiten auf 

www.ogv-erbach.de !

Dort finden Sie alles Wissenswerte 
über unseren Verein mit Berichten 
über unsere Vereinsaktivität seit 
2003. Darüber hinaus gibt es ein 
kleines Pflanzenlexikon und nütz-
liche Tipps rund um das Thema 
Obst- und Gartenbau.
Wer sich dort für den Newslet-
ter anmeldet, erhält monatlich die 
wichtigsten Vereinsnachrichten per 
E-Mail.
Mitglieder können sich zusätzlich 
für den Mitgliederbereich registrie-
ren und erhalten so einen Zugriff 
auf die Niederschriften aller Aus-
schusssitzungen  seit 2009 und Mit-
gliederversammlungen seit 2008.




